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Martin  Kaske

Gesündere  Kälber:

Erfahrungen  aus  der  Schweiz

Kälberinitiative Niedersachsen

Auftaktveranstaltung

11. Juli 2022

Erfolgreiche  Milchproduktion  erfordert  Prioritäten … 

Fütterung

Klauengesundheit

Fotos: A. Sutter

Eutergesundheit Fruchtbarkeit

StoffwechselBiosicherheit
„Ach ja, und die Kälber 

gibt´s auch noch …“ 
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Die  Kälberaufzucht  steht  im  Fokus … 

„metabolische 

Programmierung“

„fetal programming“

„developmental programming“

„fetal imprinting“

„nutritional programming“

„metabolic imprinting“

Der  Stoffwechsel  von  Säugetieren

kann  programmiert  werden …

Ein kurzfristiger Stimulus aus der Umwelt während der

Entwicklung im Mutterleib und während der Milchtränkeperiode

hat lebenslange Konsequenzen für den Stoffwechsel.
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Lassen  sich  die  Ergebnisse  von  Studien  

aus  der  Humanmedizin  auf  das  Rind  übertragen ?

Das  Ausmaß des  Missverhältnisses

zwischen früher und  späterer Umwelt

ist entscheidend für die spätere Krankheitsdisposition. 

Was man vorne versäumt, kann man hinten nicht aufholen …

Gluckman & Hanson 2004

5

6

http://www.bglerch.asn-ktn.ac.at/sport/basketball.jpg
http://www.lkh-badischl.at/images/content/fettleibigkeit.jpg


13.07.2022

4

Die Fütterungsintensität während der Milchtränkeperiode …

intensive Fütterung mit Milch
• kurzfristig

➢ Wachstum

➢ Gesundheit

• langfristig
➢ Euterentwicklung

➢ Erstkalbealter

➢ Milchleistung

Brown et al. 2005, Shamay et al. 2005, Meyer et al. 2006, Moallem et al. 2010, Mossa et al. 2013, 

Maccari et al. 2015
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Alter  der  Kälber  [ Wochen ]

Restriktive Fütterung (bis Tag 110 p. i.)

Mossa et al. 2013

Kontrolle

Effekte  einer  restriktiven Fütterung  während  der

Trächtigkeit  auf  die  Fruchtbarkeit  der  Kälber
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Energie/Protein-Aufnahme

2.-8. Lebenswoche
niedrig hoch

Eutergewebe

(g/100 kg KG)
1,9 6,2

Energie/Protein-Aufnahme

8.-14. Lebenswoche
niedrig hoch niedrig hoch

Eutergewebe

(g/100 kg KG)
16 15 24 23

Brown et al. 2005 

Die Fütterungsintensität  während der Tränkeperiode

beeinflusst  die  Entwicklung  der  Euteranlage

Effekte  der  Tränkeintensität

auf  die  Milchleistung in der  ersten Laktation

Soberon and Van Amburgh 2013
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Etablierte Empfehlungen zur Kälberaufzucht

• restriktiver  Einsatz  von  Vollmilch / Milchaustauscher 

➢ Menge
▪ Vollmilch: ca. 10 % des KG/Tag 

▪ MAT: 20-35 kg/Tränkeperiode

456 g/Tier/Tag

➢ Dauer der Tränkeperiode

▪ 70 Tage 

▪ 56 Tage

▪ 35 Tage

• Ziel:  so schnell wie möglich Aufnahme von Kraftfutter 

Eicher-Pruiett et al. 1992, Davis & Drackley 1998; Kaske et al. 2009, von Keyserlingk et al., 2009, Hill et al., 2010;  

de Passilé et al., 2011, Maccari et al. 2014

2 – 4 min

2

< 10 min

> 2 Liter

wenig

ca. 4 – 6 L

ca. 10 Wochen

Eimertränke :  weit weg von der Physiologie … !

Reinhardt & Reinhardt 1981, Albright & Arave 1997, de Passillé 2001, de Passillé et al. 2002

8 – 10 min

6 - 12

ca. 60 min

< 1 Liter

viel

ca. 8 – 16 L

10 Monate

Saugdauer/Saugakt

Saugakte/Tag

Saugdauer/Tag

Tränkemenge/Saugakt

Saugarbeit

Tagesmenge

Entwöhnung
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Immer  mal  was  Neues  …

Wir müssen etablierte  Aufzuchtkonzepte revidieren:
optimale Bedingungen, Erkrankungen vermeiden, intensives Tränken

“

„the  calf“ heute:                           

„die kleine Kuh“
bisher:  das Kalb

Die Aufzuchtperiode ist von zentraler Bedeutung für

die spätere Leistungsfähigkeit als Milchkuh !    
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guter

Immunstatus

ausreichend

Futter
Platz  Luft 

Licht  

gute

Betreuung+ + + +

Eigentlich  ist  Kälberaufzucht  sehr  einfach …

… das Haltungssystem 

ist  entscheidend …
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… die  Umwelt

ist  entscheidend …

Ziele  einer  intensiven  Kälberaufzucht

Totgeburten

< 5 %

Kälberverluste

< 3 %

Erstbesamung

15 Monate
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Intensive Kälberaufzucht  

- WARUM ?

• weniger Stallplätze

notwendig

• deutlich geringere

Aufzuchtkosten

• höhere Produktivität

der  Milchkuh

Intensive Kälberaufzucht  

- WIE geht das  NICHT ?

19
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…  und wie  es  funktioniert !!

Intensive Kälberaufzucht  

- WAS ist  das ?

• niedrige Totgeburtenrate

• geringe  Kälberverluste

• wenig Kälberkrankheiten

• hohe Tageszunahmen in Milchtränkeperiode
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Kälber  sind anfällig 

für Erkrankungen

• Neonaten

➢ hohes Wachstumspotential

➢ hohe Nährstoffeffizienz

➢ bei der Geburt ohne Antikörper

➢ anfällig für Krankheiten

➢ stresslabil

➢ 25 % aller bei Nutztieren angewandten AB

für Kälber

Anti-

biotika

Anti-

biotika

Anti-

biotika

Anti-

biotika

Anti-

biotika

Anti-

biotika

Anti-

biotika

Die  Kälberaufzucht  steht  im  Fokus … 

Die  Kälberaufzucht  steht  im  Fokus … 
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Antibiotika  bei  Nutztieren  stehen in  der Diskussion

• für den Landwirt

• für die Branche

➢ Image des Lebensmittels Milch

▪ Antibiotika 

Trotz subfertiler Kühe produzieren wir viel zu viele Kälber 3

50,00

10,00

Die  Kälberaufzucht  steht  im  Fokus … 
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Ein Überangebot an Kälbern verursacht ein Tierschutzproblem

Der Spiegel 18/2015

 

Sie leben keine sieben Tage mehr … 

Von Stefan Häne. Aktualisiert am 16.06.2015  

Die Milchwirtschaft rentiert kaum noch. Die Folge: Männliche Kälber werden zunehmend zum 

Abfallprodukt und kurz nach der Geburt getötet. Landwirte halten sich dabei angeblich nicht an die 

gesetzlichen Fristen. 

In der Fleisch- und Milchbranche wächst die Angst vor einem Imageverlust: «Wir sitzen auf einem 

Pulverfass. Unternehmen wir nichts, explodiert es», sagt ein Vertreter der Fleischwirtschaft. Er 

möchte anonym bleiben, weil er nicht als Nestbeschmutzer gelten will. Branchenvertreter haben sich 

letzte Woche mit Exponenten aus Bauernkreisen zu einer Lagebeurteilung getroffen – hinter 

verschlossenen Türen. Sie sind bemüht, das Problem ohne viel Tamtam zu lösen.  

Tagesanzeiger 16.06.2015

Sonntagszeitung 07.07.2019
Mail Online 30.05.2012

Die  Kälberaufzucht  steht  im  Fokus … 

4

Tierwohl und Tiergesundheit sind ein zentrales Thema bei 

Verbrauchern, Medien und politischen Entscheidungsträgern

• für den Landwirt

• für die Branche
➢ Image des Lebensmittels Milch

▪ Antibiotika

▪ Tierschutz 
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• für den Landwirt

• für die Branche
➢ Image des Lebensmittels Milch

▪ Antibiotika 

▪ Tierschutz

➢ vegetarische Ernährung als Mega-Trend
▪ 2.6 % der Konsumenten vegan

▪ 5.8 % vegetarisch 

▪ 20.5 % der Bevölkerung flexitarisch

▪ v. a. in Deutschschweiz

▪ v. a. in jüngeren Altersgruppen  

▪ v. a. bei höherem Bildungsstand

Tierwohl und Tiergesundheit sind zentrale Themen …

01.01.2023

Übergangsfrist

Die  Kälberaufzucht  steht  im  Fokus … 
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Schweizer Kälbergesundheitsdienst

Was  sind  die  zentralen  Probleme  

in  der  Praxis ?

Geburtsbetrieb

Mastbetrieb

Sammel-

station

Händler A

Vieh-

markt

Händler B Händler C

• Der Verein Kälbergesundheitsdienst ist das

Kompetenzzentrum für die Kälberhaltung in der

Schweiz.

• In enger Partnerschaft mit den beteiligten

Akteuren übernimmt der KGD die Führung in

den Bereichen Haltung sowie

Wissensaustausch und trägt zur Forschung

bei.

• Mit gezielter Förderung der Kälbergesundheit

wird der Antibiotikaeinsatz reduziert und

gleichzeitig der wirtschaftliche Erfolg der

Tierhalter erhöht.

Schweizer Kälbergesundheitsdienst

Geburtsbetrieb

Mastbetrieb

Sammel-

station

Händler A

Vieh-

markt

Händler B Händler C

Wie  lassen  sich die  zentralen  Probleme lösen ?

31
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Die  Risikofaktoren  für  die  Kälbergesundheit  sind  

seit  langem  bekannt …

Schweizer Kälbergesundheitsdienst

vorbildlicher Geburtsbetrieb

KGD-anerkannt

keine Anerkennung

Ueli Muster, Musterdorf  

Geburtsbetrieb

KGD-ANERKANNTER GEBURTSBETRIEB

Unsere  Checkliste  für  Geburtsbetriebe …   
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Warum  gibt  es  so  zahlreiche  Probleme  auf  der  

Mehrzahl  der  Betriebe ? 

35
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Ursachen  für  Betriebsblindheit

• Unfähigkeit, ein Problem zu erkennen

• Problem wird erkannt, aber ignoriert

➢ Problem wird nicht dokumentiert
▪ Totgeburten

▪ Kälberdurchfall

▪ schlechte Entwicklung

➢ Problem wird unterschätzt
▪ Ausmass  des Problems

▪ Konsequenz  des Problems

➢ Desensibilisierung durch  den  Alltag
▪ je langsamer eine Entwicklung verläuft, desto weniger 

wird sie wahrgenommen

▪ sedative Wirkung des Alltäglichen

▪ «Bad becomes normal»

▪ « … das ist halt so …»

▪ «wo viel Licht, ist auch viel Schatten»

Wir  wissen  heute  ganz  genau …

Die Aufzuchtperiode ist von 

zentraler Bedeutung für die

spätere Leistungsfähigkeit 

als Milchkuh !    

aber …
• Abkalbebox als Krankenbox    62 % (Österreich)

• massiv verschmutzte Abkalbebox 82 % (USA)

• Kuh und Kalb länger als 12 Std. Zusammen   68 % (Australien)

• zu spätes Vertränken des Kolostrums 64 % (Irland)

• Vertränken von zu wenig Kolostrum (< 2 L)    82 % (Norwegen)

• keine Überprüfung Kolostrum-Management   97 % (Grossbritannien)

weil … 

➢ die Menge der Milch im Tank heute unabhängig von Kälbererkrankungen ist

➢ die Fehler in der Kälberaufzucht wenig Leidensdruck erzeugen

➢ Konsequenzen der Fehler erst Jahre später erkennbar werden

➢ Probleme heute erscheinen viel wichtiger als potentielle Gewinne 

übermorgen !!!

Mee 2019
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Was  tun  gegen  Betriebsblindheit ?

Auswahl der weiblichen Tiere für 

Remontierung am 5. Lebenstag
• Geburtsgewicht

• Vitalität

• Kolostrum

• Tränkeaufnahme

Was nicht aufgeschrieben ist,

wird unsichtbar …

Was  tun  gegen  Betriebsblindheit ?

Auswahl der weiblichen Tiere für 

Remontierung am 5. Lebenstag
• Geburtsgewicht

• Vitalität

• Kolostrum

• Tränkeaufnahme

Was nicht aufgeschrieben ist,

wird unsichtbar …

Ein verbessertes Management 

• muss sich rechnen

• muss validierbar sein
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Von  unseren  Milchkühen  wissen  wir  (fast)  alles …

… und können das

• beurteilen, 

• auswerten,

• interpretieren

Von  unseren  Kälbern  wissen  wir  …. NICHTS !!!

Wir  brauchen  aber  für  ein  valides  Controlling

der  Kälberaufzucht  Zahlen !!!

Als  Minimum

• Totgeburtenrate

• Abgangsrate

• Anteil der Kälber, der in 

Tränkeperiode > 750 g/Tag erreicht

➢ Geburtsgewicht

➢ Gewicht am Tag des Abtränkens
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Aktuelle  Empfehlungen  für  die  Aufzuchtintensität

Steinhöfel 2009, Maccari et al. 2012 

Rückenfettdicke vor erster Kalbung
12-17 mm:  12 %  Totgeburten

18-23 mm: 17 %

24-29 mm: 21 %

hohe 

Intensität niedrige Intensität

➢ kleine Kinder haben den Erregern wenig entgegenzusetzen

➢ ihr Immunsystem muss erst noch üben, Keime […] abzuwehren

➢ bis zu zwölf Infekte pro Jahr sind bei Kleinkindern völlig normal

Die Kälberaufzucht

hat  ein  grundsätzliches  Problem …
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Schweizer Kälbergesundheitsdienst

Faktorenerkrankungen  erfordern  

ein  Gesamtkonzept !

Status quo Masss-

nahmen
Mass-

nahmen

Kälberverluste  sind  überwiegend  

die Konsequenz von  gehäuften Faktorenerkrankungen !

schlechte

Tiergesundheit

schlechte

Tiergesundheit

gute

Tiergesundheit
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Pilotstudie  des  KGD

• Ziele der Pilotstudie 

➢ die Effekte einer optimierten Aufzucht von 2‘000 Kälbern  

auf dem Geburtsbetrieb auf die Ergebnisse in der 

späteren Mast zu erfassen bzgl. Leistungsparametern, 

Tiergesundheit und Arzneimitteleinsatz;

➢ Mehrwert für  Landwirte und Mäster generieren

➢ Einbindung der gesamten Wertschöpfungskette
▪ Handel
▪ Verarbeiter

• Finanzierung: CHF 160’000  für 2020 und 2021

NTot = 2’369

Zielvariable KGD-Tränker 
NKGD = 1’104
geschätzter Mittelwert ±
Standardfehler

Handelstränker
NHT = 1’265
geschätzter Mittelwert ±
Standardfehler

∆ P-Wert

Einstallalter (Tage) 40.3 ± 0.6 43.4 ± 0.5 -3.1 <.0001

Einstallgewicht (kg) 78.4 ± 0.3 74.4 ± 0.2 4.0 <.0001

Mastdauer (Tage) 97.2 ± 1.3 99.7 ± 1.3 -2.5 <.0001

Schlachtgewicht (kg) 120.4 ± 0.9 117.6 ± 0.8 2.8 <.0001

Tageszunahmen (g / Tag) 1’376 ± 25 1’324 ± 24 52 <.0001

Effekte  auf  Leistungsparameter

yijkl ~  + Art Tränkeri +Saisonj + Geschlechtk + Tränkerkategoriel + (Art Tränkeri*Saisonj) +
(Art Tränkeri*Tränkerkategoriel) + mijkl + Sijkl + eijkl

Auswertung zur Erfassung des Einflusses zusätzlicher Faktoren:

Ja, die optimierte Aufzucht hat deutliche Vorteile für den Mäster !  
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Schweizer Kälbergesundheitsdienst

Was  ist  der  nächste  Schritt ?

Geburtsbetrieb

Mastbetrieb

Sammel-

station

Händler A

Vieh-

markt

Händler B Händler C

Geburtsbetrieb

Mastbetrieb

Sammel-

station

Händler A

Vieh-

markt

Händler B Händler C

Jeder  Mastbetrieb  benötigt  ein  Managementkonzept!

Erfassung  des  Status  quo
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Schweizer Kälbergesundheitsdienst

Geburtsbetrieb

Mastbetrieb

Sammel-

station

Händler A

Vieh-

markt

Händler B Händler C

Geburtsbetrieb

Händler A

Mastbetrieb

Und  dann  ?

Schweizer Kälbergesundheitsdienst

Unsere   nächstes  Projekt  …

Geburtsbetrieb

Mastbetrieb

Geburtsbetrieb

oder
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Schlussfolgerungen

1. Die Kälberaufzucht ist ein zentrales Thema für jeden einzelnen 

Betrieb – und für die gesamte Milchwirtschaft !

2. Vieles ist erreichbar, wenn es einen Schulterschluss zwischen

Landwirtschaft und Tierärzten gibt !

3. Gute Kälberaufzucht  rechnet  sich !

4.   Man muss wirklich etwas bewegen wollen !

Martin  Kaske

Gesündere  Kälber:

Erfahrungen  aus  der  Schweiz

Kälberinitiative Niedersachsen

Auftaktveranstaltung

11. Juli 2022

Vielen  Dank  für

die  Aufmerksamkeit !
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